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Liebe Steinhauserinnen,
liebe Steinhauser!
Wenn man sieht, was in diesem
Jahr bereits in Steinhaus passiert
ist, müsste man sich wünschen,
dass jedes Jahr eine Wahl statt-
findet. Ein Wahljahr beflügelt
offenbar, denn wenn man sich
ansieht, was alles in diesem Jahr
gebaut und umgesetzt wird, ist
das schon beachtlich. Das Mu-
sikheim entsteht in sehr kurzer
Bauzeit, die Bahnübergänge
werden gesichert, ein Schutzweg
wird noch schnell errichtet - end-

lich nach vielen Jahren unseres Forderns -, etliche Straßen werden
ausgebessert und vieles mehr. Es freut mich, dass Bewegung in die
Gemeindestube gekommen ist. Die ÖVP hat alle diese Vorhaben
immer eingefordert. Gerade bei der Sicherung der Bahnübergänge
und bei der Verbesserung der Verkehrssicherheit im Ortszentrum
haben wir unseren Bürgermeister immer gedrängt, endlich etwas zu
unternehmen.

Beim genauerem Hinsehen ist aber das Kalkül für diese Aktivität er-
kennbar. Es stehen ja Wahlen vor der Tür. So wird die Verbesserung
der Verkehrssicherheit im Ort (Schutzweg im Ortszentrum) nur „ali-
bimäßig“ angegangen. Ein richtiges Konzept liegt nicht vor und eine
Diskussion dazu wird peinlichst vermieden. Die Kinder, die einen
längeren Schulweg haben - zum Beispiel vom Ortsbeginn von
Schauersberg kommend -, müssen weiterhin einen ungesicherten
Schulweg auf sich nehmen. Oder ältere Mitbürger, die mit einem
Rollator im Ortszentrum unterwegs sind oder auch Jungfamilien mit
einem Kinderwagen, müssen teilweise auf sehr ungeschützte Art die
Straße benützen, um ans Ziel zu gelangen. Denken Sie nur zum Bei-
spiel an die Kurve beim ehem. Kühnelhaus.
Beim Projekt Kindergarten und Krabbelstube wird schlussendlich
nur auf unser Drängen die Errichtung eines „neuen Kindergartens mit
Krabbelstube“ in die Wege geleitet. Wäre es nach der FP gegangen,
wäre beim derzeitigen Kindergarten wieder dazu gebaut worden. Wir
haben in den letzten Jahren immer wieder darüber berichtet. Letzt-
endlich freut es mich aber, dass nach immer wieder mühsamen
Diskussionen doch unsere Ideen angenommen und auch umgesetzt
werden.

Nun stellt sich aber für mich die Frage, was wird in den nächsten 6
Jahren passieren? Werden die Projekte, die in Steinhaus anstehen,
ernsthaft umgesetzt oder wird die Gemeinde wieder 5 Jahre bis zum
nächsten Wahlkampf 2021 in den Winterschlaf verfallen?
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Wird wie bisher Politik gemacht, wo das „Parteibuch“
eine wichtige Rolle spielt oder werden alle Bürger
gleich behandelt? Werden wieder Versprechungen ge-
macht, die dann nicht gehalten werden, so wie zum
Beispiel das Versprechen mit den Wasser-
anschlüssen?
Oder wird nach der Wahl eine ehrliche Politik ge-
macht, auf die sich die Bürgerinnen und Bürger von
Steinhaus verlassen können? Werden in Zukunft Pro-
jekte ehrlich angegangen oder wird nur oberflächlich
darüber geredet, so wie zum Beispiel bei der
Sanierung der Wanderwege?

Wir haben uns immer für eine sachliche und ehrliche
Diskussion bei der Meinungsbildung zu den verschie-
densten Themen gestellt. Trotz Widerstand der FP
wurden viele Projekte mit Mehrheiten (VP, SP und
Grüne) in den letzten 6 Jahren umgesetzt. Denken Sie
zum Beispiel nur an die Sicherung einer Zufahrtsstra-
ße zu den neuen Wohngebieten in die Schlosssiedlung
(Feldstraße, Wohnparkstraße). Wir haben uns für eine
Neuerrichtung eines Kindergartens mit Krabbelstube
eingesetzt. Wir haben uns für die beste Gemeinde-
verwaltung im Ort eingesetzt und nicht für den besten
Arbeitsplatz für unseren Bauamtsleiter, und noch
vieles mehr.

Ich habe mich im letzten Jahr entschieden als
Spitzenkandidat der ÖVP der Wahl um den
„Bürgermeistersessel“ zu stellen. Mit meinem Team
habe ich vor, Steinhaus besser zu machen, und das
nicht nur ein Jahr vor der Wahl. Ein ständiger Ver-
besserungsprozess mit Bürgerbeteiligung soll das ga-
rantieren.
Ich stehe für eine ehrliche, kompetente Politik, die das
Miteinander in den Vordergrund stellt. Denn eines ist
klar, wenn alle an einem Strang ziehen, wird am Ende
Steinhaus erheblich besser dastehen.

Ich lade alle Steinhauserinnen und Steinhauser ein,
dabei zu sein, mit mir und dem ÖVP Team Reinhard
Reiter die Weichen für Veränderungen zu stellen, da-
mit Steinhaus besser wird und das nicht nur im Wahl-
jahr. Dazu bitte ich am 27. September um deine/Ihre
Stimme für das ÖVP- Team und für mich als
Bürgermeisterkandidat.

Reinhard Reiter, Bürgermeisterkandidat







Die bereits seit mehreren Monaten
eingesammelten Ideen und Anregungen
der Steinhauser Bürger - in Form der
Steinhaus.besser.machen Ideen-Karten -
zeigten wie groß das Interesse unserer
Gemeindemitglieder ist, unser Steinhaus
zu einem lebenswerteren Ort zu machen.
Unser Bürgermeisterkandidat Reinhard
Reiter war dabei besonders fleissig und
sammelte die ihm zugetragenen Ideen
sofort auf. Auch per eMail erreichten uns
viele Hinweise. Das große Echo und die
zahlreichen Rückmeldungen freuen uns
natürlich und wir werden uns bemühen
jeden Vorschlag auch bestmöglich in
unseren Verbesserungskatalog einfließen
zu lassen.

Aktuell werden alle Vorschläge
gesammelt und ausgewertet. So manche
Dinge konten sogar bereits in die Wege geleitet werden, aber ein Großteil wird uns noch die nächsten Wochen und Monate
beschäftigen. Wir hoffen natürlich nach der Wahl im September gestärkt hervorzugehen und danach möglichst viele Projekte
auch umsetzen zu können.

Die Aktion wird selbstverständlich auch weiterhin fortgesetzt und neue Ideen sind uns immer willkommen.
Lasst uns gemeinsam Steinhaus.besser.machen.
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Bezirk wählte Kandidaten für Landtag
Die Kandidaten des Bezirkes Wels-Land stellten sich am 26. Juni bei
dem Bezirksforum der Wahl der Delegierten. Mit rund 93 % erzielte
Bezirksparteiobmann Dr. Walter Aichinger das beste Bezirksergeb-
nis.

Bezirksgeschäftsführer Klaus Lindinger erzielte 74 % der Dele-
giertenstimmen. An die dritte Stelle kam ÖAAB-Bezirksobmann
Franz Haider mit 62 %. Auch Landesparteiobmann Dr. Josef
Pühringer stellte sich bei allen Bezirksforen der Wahl. Im Bezirk
Wels-Land erreichte er 96 % Zustimmung. Diese Kandidatenforen
fanden in allen Bezirken Oberösterreichs statt. Entsprechend den
Wahlergebnissen werden die Landtagswahllisten der OÖVP erstellt.

Neue Wege bei Kandidatenermittlung

Erstmals konnten alle Oberösterreicherinnen und Oberösterreicher
mit 50 Unterstützungserklärungen antreten;
Alle Kandidatenvideos auf Youtube-Kanal der OÖVP und
www.ooevp.at/kandidaten;
Rund 9.000 Delegierte wählen ihre Kandidaten.

OÖVP steht für Mitmachen und Vielfalt

Neben der Möglichkeit, dass ausgewählte Gremien Kandidatinnen
und Kandidaten nominieren, konnten erstmals alle
Oberösterreicherinnen und Oberösterreicher als Kandidatin bzw.
Kandidat bei einem Bezirksforum antreten – eine
Parteimitgliedschaft ist nicht Voraussetzung, nur 50
Unterstützungserklärungen von Wahlberechtigten im jeweiligen
Bezirk. Insgesamt haben 23 Kandidaten diese Chance genutzt. „Die
oberösterreichische Volkspartei steht für das Mitmachen und auch
für die Vielfalt“, so OÖVP-Landesgeschäftsführer Dr. Wolfgang
Hattmannsdorfer zur Möglichkeit mit 50 Unterstützungserklärungen
antreten zu können.

Landesrat Dr. Michael Strugl (re.) gratulierte den Kandidaten
des Bezirkes Wels-Land: Franz Haider (v.li.), Klaus Lindinger,
Isolde Hauf, Walter Aichinger und Barbara Hamader-Rabl.
(Foto: ÖVPWels-Land)

Delegierte der Gemeinde Steinhaus beim Bezirksforum v. r.:
Bgm. Kandidat Reinhard Reiter, Theresia Lachmair, Gerhard
Pointner, Irene Fischereder, Barbara Pitzer M.Ed., Heidi
Blaimschein, Gerhard Blaimschein, Markus Kienesberger und
Franz Lachmair.

Präs. d. OÖ Landtags Viktor Sigl besichtigt Fa. Kremsmüller
Mittlerweile hat sich die modernisierte und um
tausende Quadratmeter erweiterte Steinhauser Zentra-
le zum wahren Besuchermagnet gemausert.

Nach dem Firmenbesuch von Landeshauptmann Josef
Pühringer im letzten Jahr durften wir bei Kremsmüller
nun auch Viktor Sigl, den Präsidenten des Ober-
österreichischen Landtags, in der Unternehmens-
zentrale in Steinhaus begrüßen. Zusammen mit ÖVP-
Fraktionsobmann Reinhard Reiter wurde der Land-
tagspräsident von Geschäftsführer Karl Strauß emp-
fangen.

Im Anschluss erfolgte eine Führung durch das ge-
samte Areal. Da die Werkstätte derzeit besonders
spektakuläre Bauteile beherbergt, wird auch für den
Laien sehr gut ersichtlich, wie gebündeltes Know-
how aus über 50 Jahren Erfahrung bei Kremsmüller
verwirklicht wird.

Bild: ÖVP Obmann Reinhard Reiter, Geschäftsführer der Kremsmüllergruppe
Karl Strauß und Landtagspräsident Viktor Sigl (v.l.).
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Das ländliche Gebiet ist durch die in Normalfall dünn besiedelten Gebiete vor allem beim Aufbau von neuer, zukunfts-
weisender Infrastruktur wie Telekommunikationsleitungen gegenüber Ballungsräumen benachteiligt. Unternehmen, ob High-
Tech- oder Produktionsunternehmen, sind heute auf schnelle und vor allem zuverlässige Daten- und Internet-Verbindungen
angewiesen. Aber auch für homeoffice-Anwender und Einzelunternehmen ist ein zeitgemäßer, schneller Zugang zum Internet
besonders wichtig. Daher ist Breitband ein wesentlicher Faktor im Entscheidungsprozess „wo lasse ich mich nieder“ bzw. „wo
gründe ich ein Unternehmen“. Dr. Manfred Litzlbauer, Geschäftsführer Energie AG Oberösterreich Data GmbH, zum Trend
des ländlichen Breitbandausbaus: „Die Energie AG hat die Wichtigkeit für den ländlichen Bereich früh erkannt und durch
massive Investitionen einen oberösterreich-weiten Ausbau von FTTH-Technologie forciert. Durch enge Kooperation mit den
Kommunen erschließen wir nun nach und nach Gebiete, wo die Ausbauarbeiten auf den letzten Metern zum Kunden beginnen.
In einer stark engagierten Gemeinde wie Steinhaus haben wir in enger Kooperation bereits zwei Gebiete erschlossen. Mehr
werden hoffentlich in Kürze folgen!“. Durch das Engagement der OÖVP Steinhaus und der Unterstützung der Energie AG
wurden auf den Schlossgründen und der Buchhofstraße bereits 83 Gebäude bzw. Parzellen angebunden und kommen daher in
den Genuss von Internet, TV und Sprachdienste über Glasfaser. Weitere Gebiete (z.B.: Blumensiedlung in Oberschauersberg)
sind bereits in Planung werden derzeit technisch und wirtschaftlich geprüft.

Auch das öffentliche WLAN
stellt ein zentrales Thema dar.
Mit einer steigenden Anzahl von
Online-Diensten der Behörden
muss ein kostenloser Zugriff auf
das Internet für alle Bürger in
öffentlichen Gebäuden und
Plätzen angeboten werden. Wo
es in großen Städten bereits
flächendeckende Angebote gibt,
sind ländliche Gemeinden
bislang eher dürftig versorgt.
Ziel der OÖVP Steinhaus ist es
in den wichtigsten öffentlichen
Gebäuden in Steinhaus
(Volksschule, Gemeinde,
Musikheim, etc.) zusammen mit
der Energie AG ein
Hotspot-Service in der
Gemeinde zu implementieren.
„Wir wollen nicht nur unseren
regelmäßigen Gästen in den
öffentlichen Gebäuden einen
tollen Dienst bieten, sondern vor
allem während einer der vielen
Veranstaltungen in Steinhaus
unseren externen Gästen einen
attraktiven Service bieten.“,
Reinhard Reiter (Bürgermeister-
kandidat der ÖVP Steinhaus),
zur Wichtigkeit der öffentlichen
Versorgung mit Internet. „Heute
gehört das Internet zum
täglichen Leben wie Strom- oder
Wasserversorgung. Da wir ein
attraktiver Standtort bleiben
wollen, müssen wir mit Partnern
wie der Energie AG schnelle
Internet-Dienste nach Steinhaus
bringen um die Ansiedlung
junger Familien und
Unternehmungen zu fördern.
Man darf auch nicht vergessen,
dass unsere Bewohner des
gehobenen Alters mehr und
mehr auf stabile Internet Dienste
sich verlassen müssen (z.B.:
Rufhilfe, Heimüberwachung,
e-health Dienste, etc.).“

Schneller Internetzugang und öffentlicher WLAN-Hotspot

Dr. Manfred Litzlbauer (GF Energie AG Oberösterreich Data GmbH), Reinhard Reiter (Bgm-Kandidat)
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Holeitna Dämmerschoppen
Die Freiwillige Feuerwehr Traunleiten lud am Freitag,
den 14. August zum traditionellen „Holeitna“Däm-
merschoppen" ins Feuerwehrhaus Traunleiten.

Das Festzelt sowie der Platz vor dem Zeughaus waren
bis auf den letzten Sitzplatz gefüllt. Für beste Verpfle-
gung mit Kotelett und Bratwürstel sowie köstlichen
Mehlspeisen wurde gesorgt. Bei einem Gläschen
Wein, Bargetränken oder einem Schnapserl ließ man
sich ?es gut gehen. Unter diesen Voraussetzungen
stand einem gemütlichen Beisammensein bis in die
späten Abendstunden nichts mehr im Wege.

Weitere Fotos sind auch unter:
www.facebook.com/traunleiten und www.laumat.at
zu sehen. Fotos: laumat (Mathias Lauber)

Erwähneswert ist auch, dass der Holeitna Dämmer-
schoppen für eine Maturaarbeit ausgewählt worden
ist. Die Hak-Maturantinnen waren bei den Vorbe-
reitungen, beim Aufbau sowie beim Fest mit tatkräf-
tiger Unterstützung mitdabei und machten sich ein
Bild.

Bilder mit freundlicher Genehmigung von Mathias Lauber -
www.laumat.at
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Neustart Wirtschaftsbund Steinhaus

Am 19. August startete der Wirtschaftsbund (WB)
Steinhaus mit viel Elan. Im Gasthaus Grabner trafen
sich die Mitglieder, die bisher vom WB Thalheim mit
betreut wurden. Nun gibt es wieder eine eigene
WB-Ortsorganisation. Dem einstimmig gewählten
Vorstand gehören Obmann Andreas Plachy, sein
Stellvertreter Christian Grabner, Finanzreferentin
Snezna Ljubisavljevic und Schriftführer Oliver
Hoffmann an.

Das neue Team plant in den kommenden Wochen
verschiedene Veranstaltungen wie
Wirtschaftsstammtische, Vorträge und
Betriebsbesuche. Dazu sind alle Steinhauser
Unternehmer und Unternehmerinnen eingeladen. Die
positive Stimmung und der Schwung waren bei der
Jahreshauptversammlung zu spüren. Bereits sechs
neue Mitglieder konnten gewonnen werden.

WB-Bezirksobmann Franz Ziegelbäck,
Bezirksgeschäftsführer Klaus Lindinger – auch
Landtagskandidat – und Reinhard Reiter,
VP-Bürgermeisterkandidat in Steinhaus waren bei der
Neugründung des Wirtschaftsbundes Steinhaus mit
dabei. Reinhard Reiter dankte besonders dem
engagierten Team rund um Andreas Plachy, das sich
nun den Anliegen der örtlichen Wirtschaftstreibenden
besonders annimmt. „Auch ihr lebt mein Motto
Steinhaus besser machen!“, freute sich Reinhard
Reiter. „Ohne die Einnahmen der Kommunalsteuer
wäre keine Gemeinde entwicklungsfähig.“, dankte
Reinhard Reiter noch.

Steinhaus als Wirtschaftsstandort hat großes Potential.
Gewidmete Flächen, passende Infrastruktur und ein
schnelles Internet sind nur einige der Gründe dafür.

Gerne stehen wir für Anfragen und Anregungen aller
Art jederzeit telefonisch unter 0664 / 2528766 oder
per eMail an wirtschaftsbund@plachy.at zur Verfü-
gung.

Der neue Vorstand des Wirtschaftsbundes zusammen mit Bürgermeister-
Kandidat Reinhard Reiter und Bezirksgeschäftsführer Klaus Lindinger.

VP-Gemeindeparteiobmann Reinhard Reiter gratuliert dem neuenWirtschafts-
bund-Obmann Andreas Plachymit einem kleinen Präsent

Blick in die Besucher-Runde. im Vordergrund. Oliver Hoffmann (v.re.), Franz
Ziegelbäck (v.li., WB-Obmann Wels-Land), Andreas Plachy (2.re.) WB-Obmann
Steinhaus) und viele weitere Gäste verbrachten einen geselligen Abend.

Der neu gewählte Vorstand beginnt die Arbeit mit vollem Elan.

DIE TEMPOMACHER. WWW.OOE-WB.AT
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Grillkurs des ÖAAB
Steinhaus
Am 3. Juni 2015 organisierte der ÖAAB Steinhaus für alle
Grillbegeisterten einen Basisgrillkurs. Dazu fuhren alle
Teilnehmer zur Kremstaler-Grillschule nachWartberg
auf demHof der Familie Mayr:

Dort hielt GeorgMayr, dreifacher Staatsmeister und Vize-
Weltmeister, mit seinem Team den ca. 4 stündigen Kurs
ab. AmAnfang gab es eine theoretische Einführung in das
Grillthema. Dabei wurde auf Themenwie Gas- und Kohle-
griller, direktes und indirektes Grillen und wichtige Si-
cherheitsvorkehrungen eingegangen. Anschließend be-
reiteten die Teilnehmer unter Hilfestellung des Kurslei-
ters ein viergängiges Menü zu. Es wurden die
Grillbegeisterten in vier Gruppen eingeteilt, wobei jede
Gruppe für einen Gang verantwortlich war. Als Vorspeise
gab es einen klassischen Burger garniert mit Salat,
Tomaten, Gurken und Zwiebeln und als Zwischengang ein
„Bierdosenhendl“ mit Grillkäse. Der Hauptgang bestand
aus einem gefüllten Bauch. Dazu wurde gegrilltes
Stöckelkraut zubereitet. Abschließend wurde zum
Nachtisch Apfelstrudel angerichtet. Alle Teilnehmer
waren vonder vielseitigenEinsatzmöglichkeit desGrillers
überrascht. Nachdem alle Speisen zubereitet waren und
das Menü von den Anwesenden verspeist wurde,
überreichte Georg Mayr noch allen Teilnehmern ein
Grilldiplom für die erfolgreiche Absolvierung des
Basisgrillkurses. Der ÖAAB Steinhaus bedankt sich
nochmals bei allen Teilnehmern und bei Georg Mayr mit
seinem Team für die Durchführung des Grillkurses und
wünscht allen Steinhauserinnen und Steinhauser eine
schöne Grillsaison 2015.

Hochzeit von Elisa
Habenberger und
Hannes Kriener

Am 1. August heirateten Elisa Haben-
berger und ÖAAB-Obmann Hannes
Kriener. Nach der Trauung in der Kirche
Schauersberg wurde noch ausgiebig im
Festsaal Steinhaus gefeiert. Der ÖAAB
und die ÖVP Steinhaus gratulieren noch
einmal recht herzlich.

50. Geburtstag von
Gemeinderat Franz
Roitinger

ÖVP Gemeinderat Franz Roitinger feierte
am Montag, 20.7. seinen 50. Geburtstag.
Die ÖVP Steinhaus und der ÖAAB
Steinhaus gratulierten recht herzlich.
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ÖAAB Sandkistenaktion
Gratis Spielsand für Ihre Sandkiste! Die ÖAAB- Orts-
gruppe Steinhaus hat heuer erstmals am Samstag den 9.
Mai eine Sandkistenaktion durchgeführt:

22 Familien nahmen das Angebot an. Mit zwei Traktoren
beladen mit 10 Tonnen Sand, Scheibtruhe und Schaufel
wurden unsere kleinsten Mitbürger mit Gratisspielsand
beliefert. Dazu gab es Sandspielzeug und eine Schaufel
für die Kinder sowie einen Familienratgeber für die El-
tern.

Auch zum anstehenden Muttertag gab es für die Mütter
eine kleine Aufmerksamkeit. Der Öaab-Steinhaus ver-
teilte ein kleines Glas Honig vom örtlichen Imkerverein.

Hannes Kriener
ÖAAB-Obmann Steinhaus

Liebe Steinhauserinnen und Steinhauser,
die letzten Monate standen für uns im
Zeichen der Kinder und Familien. So
führte der ÖAAB Steinhaus dieses Jahr im
Mai zum ersten Mal die Sandkistenaktion
durch. Wir konnten damit viele Kinder
glücklich machen. Auch mit unserem
traditionellen Ausflug im Zuge des Feri-
enpasses zum ORF Oberösterreich konn-
ten wir viele Kinder begeistern. Aber auch
die Grillbegeisterten kamen bei uns nicht
zu kurz. So organisierten wir im Juni einen
Grillkurs.
Die nächsten Monate stehen für uns im
Zeichen der Landtags-, Gemeinderats-
und Bürgermeisterwahl. Wir bitten um
eure Unterstützung für Kinder, Familien
und Arbeitsplätze.

ÖAAB Ferienpassakion
Besuch beim ORF Landesstudio Oberösterreich

Im Rahmen der Ferienpassaktion fuhr der ÖAAB
Steinhaus am 17. Juli 2015 mit 29 Kindern zum ORF
Landesstudio Oberösterreich nach Linz. Dort bekamen
die Kinder eine Führung durch sämtlich Studios und
Räumlichkeiten des ORFs und erhielten Einblick hinter
die Kulissen von Radio und Fernsehen. Highlight der Füh-
rung war der Besuch beim Tontechniker, der für die
Leitung der Radioshow verantwortlich ist. Dort durfte so-
gar ein Kind beim Bedienen der Knöpfe mithelfen.

Nach der Führung gab es anschließend nochWürstel, Ge-
tränke und ein Eis im ORF-Buffet.

Die nächsten Termine
im Überblick:
06. Sep. 2015:
Bewirtung Duckentenrennen

27. Sep. 2015:
Landtags-, Gemeinderats- und
Bürgermeisterwahl

Jänner 2015: Christbaumsammelaktion
(Genaues Datum folgt noch)
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Ausflug der Steinhauser Bäuerinnen
Am 9. Juni ging es schon früh los, um mit vollbesetztem Bus die
Gegend von Steyr zu erkunden! Wir starteten mit einem ausgiebigen
Frühstück am Biohof „Pevny“ in den Tag und genossen das frischge-
backene Brot und Gebäck! Anschließend gab es eine Besichtigung
des Lebensgartens, welcher nach den vier Grundelementen Erde,
Feuer, Luft und Wasser ausgerichtet ist und wir durften schließlich
im hauseigenen Hofladen noch gustieren. Gut gestärkt ging es weiter
zum nahegelegenen Nudelhof „Zehetner“ in Wolfern. Nach einem
kurzen Überblick über den Betrieb lernten wir die aktuellen Nu-
delsorten kennen. Währenddessen kochten die Mutigsten von uns in
der Gusseisernen Pfanne Nudeln in Schinken-Käsesoße, die wir an-
schließend verkosten durften.
Als nächster Programmpunkt stand eine Stadtführung in Steyr an.
Die historische Innenstadt mit ihren verborgenen, romantischen
Innenhöfen, sowie der Zusammenfluss von Enns und Steyr, macht
die einzigartige Lage der Stadt aus.Nach diesem geschichtsträchtigen
Stadtrundgang fuhren wir mit dem Bus wieder weiter zum Betrieb
der Familie Postlmayr in Aschach an der Steyr. Die Lage des Hofes
„Hochhubergut“ ist einzigartig mit beeindruckender Aussicht in alle
vier Viertel Oberösterreichs. Bei Kaffee und einem ausgiebigen Ku-
chenbuffet erfuhren wir mehr über den biologisch geführten Acker-
und Grünlandbetrieb und konnten beim anschließenden Rundgang
die neu gestalteten Ferienwohnungen besichtigen.
Nach den vielen schönen Eindrücken endete unser Ausflug wieder in
Steinhaus und wir ließen den Abend im GH Jagawirt gemütlich
ausklingen.

Bäuerinnenteam und Bauernbund neu eingekleidet

Wir bedanken uns beim Bauernbundpräsidenten NR
Jakob Auer für die großzügige Spende von 1000,- €
zum Ankauf unserer Bauernbundhemden und
Bäuerinnenblusen.

Ein einheitliches Auftreten bei unseren zahlreichen
Veranstaltungen ist jetzt dank dieser großzügigen
Spende möglich.

Ein Dankeschön geht auch an die Trachten
Wichtelstube in Lambach für ihre Unterstützung!

Glückwunsch zur Hochzeit! Am 2. Mai 2015 feierten Teresa und Georg Lachmair
Hochzeit in Maria Schauersberg. Gepoltert wurde am
25. April.

Die ÖVP Frauen gratulieren von ganzem Herzen und wünschen alles, alles Gute für die gemeinsame Zukunft!
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Gratulationen: Der Seniorenbund gratuliert recht herzlich!

Links: ÖVP Obm. Reinhard Reiter gratuliert Theresia Fäller herzlich zum 80. Geb.
Rechts: Der Seniorenbund gratuliert ebenfalls recht herzlich. Foto v.l.: Paula
Breitwieser Jubilarin Theresia Fäller und AnnekathreinMartin

Theresia Fäller feierte
am 16.4. ihren 80.
Geburtstag. Die ÖVP
Steinhhaus und der
Seniorenbund
Steinhaus gratulieren
recht herzlich.

Karoline Langlehner
zum 83. Geb. (8.5.)

Franz Zauner zum 86.
Geb. (14.5.)

Anna Breitwieser zum
82. Geb. (20.5.)

Alois Pfarl zum 80.
Geb. (28.5.)

Theresia Hofer zum
83. Geb. (4.6.)

Hermine Neumayer
zum 91. Geb. (8.6.)

Friedrich Ebner zum
98. Geb. (15.6.)

Christine Breitwieser
zum 81.Geb. (30.6.)

Pius Mair zum 84.
Geb. (4.7.)

Johann Schedlberger
zum 82. Geb. (6.7.)

Elisabeth Köttstorfer
zum 81. Geb. (9.7.)

Maria Hammerl zum
85. Geb. (15.7.)

Leopoldine Spörer
zum 90. Geb. (16.7.)

Franziska Müllecker
zum 81. Geb. (23.7.)

Hermann Ecker zum
84. Geb. (25.7.)

Maria Lachmayr zum
90. Geb. (31.7.)

Theresia Zunzer zum
86. Geb. (6.8.)

Johann Hammerl zum
93. Geb. (11.8.)

Johann Breitwieser
zum 81. Geb. (13.8.)

Franz Mittermüller
zum 94. Geb. (16.8.)

Leopoldine Steinhuber
zum 88. Geb. (26.8.)

Pauline Bäck zum 93.
Geb. (31.8.)
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Sehr gut besucht war unser traditionelles Grillfest am
17. Juni bei unserer Gerti - Familie Zehetner, vgl. Ko-
thgassner - im ?Gwölb‘ (leider heuer zum letzten
Mal). Unsere Obfrau durfte neben unseren
Mitgliedern auch BO Franz Traunmüller und ÖVP
Obmann Reinhard Reiter begrüßen. Köstliche
Koteletts, gegrillt von unseren Grillmeistern Karl,
Oskar und Sepp, verschiedene Salate, Kaffee und
Kuchen, zubereitet von den fleißigen
Mitarbeiterinnen, erfreuten sich
großer Beliebtheit.
Bei unterhaltsamen Gesprächen war der Nachmittag
schnell vorbei.
VP Obmann Reinhard Reiter bedankte sich für die
Einladung und stellte sich mit einer Spende für die
Senioren ein. Der Seniorenbund bedankte sich bei Fr.
Zehetner mit Blumen.
Herzlichen Dank an auch alle weiteren Helfer, die
zum Gelingen dieses Grillfestes beigetragen haben.

Senioren AKTIV - Bezirks-Seniorenwandertag
Bestes Wanderwetter und eine ausgezeichnete Stimmung machten
den gut organisierten Bezirks-Seniorenwandertag in Bad Wimsbach
zu einem schönen Erlebnis für unsere Wanderer.
Die Wanderstrecke führte entlang der Alm, Moorbad Neydharting
und Filialkirche Wim. Auch eine Besichtigung der Wimsbacher Ha-
ckenschmiede stand auf dem Programm.
Einen würdigen Abschluss im Festzelt für unsere Wanderer war das
Erlangen eines Preises für die zweitgrößte Wandergruppe.
Eine große Stange Wurst und ein Fass Bier wechselten den Besitzer
und wurden einige Tage später in gemütlicher Runde bei unserer Ma-
ria 'vertilgt'.

Seniorenbund - Grillnachmittag
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Am Montag, 29.06.2015 organisierten die ÖVP Frauen unter der Leitung von Heidi Blaimschein eine Andacht anlässlich des
Gedenktags des Hl. Petrus und Hl. Paulus. Die Veranstaltung fand in der Pfarrkirche Steinhaus, welche den Hl. Aposteln
geweiht ist, statt. 40 interessierte SteinhauserInnen nahmen daran teil. Unter den Anwesenden durften wir auch ÖVP Obmann
Reinhard Reiter begrüßen. Zwischen dem Rosenkranzgebet und Gesang wurden die beiden Heiligen genauer vorgestellt. Auch
unsere Pastoralassistentin Sr. Bernadette übernahm einen Teil der Andacht. Herzlichen Dank dafür!
Zum Schluss hörten wir noch ein paar Bauernregeln. Im Anschluss luden die ÖVP Frauen zum gemütlichen Umtrunk beim
Pfarrhof mit traditionellem „Petersfeuer“.

Bgm-Kandidat Reiter besuchte den ÖVP Frauen Vorstand
Die Steinhauser ÖVP-Frauen freuten sich kürzlich
über den Besuch von Bürgermeisterkandidat Reinhard
Reiter im Rahmen einer Vorstandssitzung bei Fam.
Pühringer vlg. Grossberger.

Reinhard Reiter nutzte die Gelegenheit und regte
nochmals seine Initiative “Steinhaus.Besser.Machen.”
an - er hofft auf viele weitere gute Ideen und Anre-
gungen. Anschließend stellte er sich unseren Fragen
und berichtete von seinen Zielen und seiner Motivati-
on zur kommenden Bürgermeister-Wahl anzutreten.
In einer angeregten Diskussion nahm der Abend nicht
nur seinen Verlauf, sondern auch einen gemütlichen
Ausklang.

Andacht ÖVP Frauen Hl. Petrus & Hl. Paul



2016 - Landesausflug nach Barcelona – genauer
Termin folgt!

Vielen Dank an alle Mitglieder für die Ausrückungen
und ein Dankeschön für die Unterstützung der
Gruppengemeinschaft.
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Goldhauben – Grillfest

Am 11. Juni 2015 luden wir die Mitglieder der Gold-
hauben- und Kopftuchgruppe bei Fam. Hable (vlg.
Listmair) zum traditionellen
Grillfest ein. Nach der Begrüßung durch unsere Ob-
frau Maria Kriener ließen wir uns die gegrillten Ko-
telett und Käsekrainer schmecken.

Durch den zahlreichen Besuch unserer Mitglieder bei
der Mostkost konnten wir auch heuer wieder einen
Gutschein über 5 kg Fleisch gewinnen.
Den gemütlichen Abend versüßten wir noch mit Kaf-
fee und Kuchen.

Ein herzliches Dankeschön an die Grillmeister Karl
und Michael und vielen Dank an die ganze Fam. Ha-
ble für ihre Gastfreundschaft.

Vorankündigung Termine:

Hurra Ferienpassaktion!

Da sich alle Kinder schon lange auf die
wohlverdienten Ferien freuten starteten wir
Goldhauben-Frauen gleich am Samstag, 11. Juli 2015
mit unserer Ferienpassaktion.

Dieses Jahr hatten sich 26 Kinder angemeldet mit uns
ein Insektenhotel zu basteln. Die vorgebastelten
Holzhäuser wurden von den Kindern mit verschie-
densten Naturmaterialien, wie Heu, Stroh, Zirben-
späne, Baumrinde, Zäpfen, Schneckenhäuser und
Ziegel und Äste befüllt.

Auf dem Gruppenfoto kann man die toll gewordenen
Häuser bewundern die sicher ein Schmuckstück für
jeden Garten sind und wir konnten damit auch einen
Betrag für unsere Naturbewohner leisten.

Vielen Dank an Alle Damen vom Vorstand für die
Mithilfe. Ein besonderer Dank an Fam. Karlhuber
Johann für die schönen Holzhäuser.

Ebenso ein herzliches Dankeschön an unsere Pfarre
für die Benützung der Pfarrhofes.
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Trachtensonntag und Priesterjubiläum Pater Andreas
Am 5. Juli veranstaltete die Goldhauben- und Kopftuchgruppe den traditionellen Trach-
tensonntag in der Volksschule Steinhaus. Um 9.00 Uhr begann der feierliche Gottesdienst
in der festlich geschmückten Pfarrkirche, der vom Goldhaubenchor musikalisch umrahmt
wurde.
Ebenso feierte Pater Andreas sein 50-jähriges Priesterjubiläum, zu dem wir nachträglich
noch einmal recht herzlich gratulieren.
Anschließend begrüßte die Musikkapelle Steinhaus alle Gäste mit ihren Musikstücken und
unsere Obfrau Maria Kriener wurde eingeladen einen Marsch zu dirigieren. Ein beson-
derer Höhepunkt ist immer das Auftanzen der Kindervolkstanzgruppe unter der Leitung
von Margit Kienesberger und Gerhard Mittermayr. Vielen Dank an alle Kinder und an alle
Eltern, dass sie bereit waren, ihre Kinder mitmachen zu lassen und verlässlich zu den
Proben zu bringen.
Ebenso freuen wir uns immer wieder auf die Vorführung unserer Volkstanzgruppe
Steinhaus. Es ist immer eine Augenweide wie perfekt und leicht ihr Tanzprogramm vorge-

führt wird. Danke dafür. Vielen Dank auch an die musikalische Begleitung von Hochleithner Hanna auf der Steirischen.
Unsere Ausstellung, die es nur alle zwei Jahre gibt, wurde ebenfalls sehr zahlreich besucht. Es zeigt immer wieder welch
handwerkliches Geschick die Steinhauserinnen haben. Es gab auch die Möglichkeit sich wieder für neue Kurse anzumelden.
Sollte sich noch jemand anmelden wollen, bitten wir dies bei unserer Obfrau Maria Kriener zu machen. Auch für die Verkösti-
gung wurde bestens gesorgt. Mit Essen und Getränken sowie selbstgemachten Mehlspeisen und Kaffee versuchten wir unsere
Gäste zu verwöhnen.
Vielen Dank an alle Golhaubenmitglieder und den freiwilligen Helfern für ihre Mithilfe diesen Tag perfekt zu gestalten.

Ferienaktion der ÖVP-Frauen

Einen aufregenden und spannenden Nachmittag haben viele Kinder
aus Steinhaus im Lebensspuren Museum in Wels verbracht.
Gemeinsam mit den ÖVP-Frauen ging es mit dem Bus nach Wels,
um dort den Stempeln und Siegeln aus früheren Zeiten auf die Spur
zu kommen.

Kommissar Spürnase aus dem Lebensspuren-Museum hat eine
spannende Rätseltour durch das Museum vorbereitet, die von den
Kindern auf tolle Art und Weise gelöst wurde. Es galt, viel über die
Stempel und deren Herkunft und Besitzer herauszufinden und
dadurch die gar nicht so einfachen Fragen zu beantworten.

Als weiteres Highlight durfte sich jedes Kind dann noch seinen
eigenen Stempel basteln und diesen, inklusive Stempelkissen, mit
nach Hause nehmen. Somit hat jeder eine bleibende Erinnerung an
den spannenden Nachmittag im Museum.

Als süßer Abschluss durfte dann natürlich ein Besuch bei
„Konstantin“ nicht fehlen, wo sich alle noch mit einer Kugel Eis
stärken durften.
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Partielle Sonnenfinsternis am 20. März 2015
Eine Sonnenfinsternis können wir nicht alle Tage - ja
nicht einmal jedes Jahr - erleben.

Deshalb ist es umso wichtiger, beim Eintreffen eines
derart seltenen Ereignisses dieses den Schulkindern
live erleben zu lassen. Das haben die Lehreinnen un-
serer Volksschule aufgegriffen.

Das Wetter spielte auch mit. Mit selbst gefertigten
„Beobachtungsgeräten“ konnten unsere Schulkinder
das seltene Phänomen am Himmel über unserem Dorf
beobachten. „Feldforschung“, „Forschung vor Ort“
war also angesagt. So nebenbei wurden die Kids auch
über die Gefahren bei derartigen Beobachtungen auf-
geklärt. Insgesamt eine tolle und lehrreiche Abwechs-
lung im Schulalltag!

Eltern und Kinder der VS Steinhaus spenden für Nepal
Auf sehr eindrucksvolle Art und Weise erlebten El-
tern und Kinder im Rahmen des freikirchlichen Reli-
gionsunterrichts das Passahmahl. Das Passahfest soll
an die Befreiung des Volkes Israel aus Ägypten er-
innern und wird heute noch - nach über 3000 Jahren -
von den Juden gefeiert. Auch Jesus feierte mit seinen
Jüngern das Passahfest. So wurden beim gemein-
samen Feiern und Essen die Erzählungen aus der
Bibel für alle Anwesenden zum Greifen nahe.

Der gesamte Erlös der Veranstaltung wurde dem OÖ
Projekt 33 „in Würde leben“ zugunsten von Frauen in
Nepal gespendet

Dipl. Päd. Ing. Annemarie Pirschel mit den Schülerinnen und Schülern der VS Steinhaus.

Aus einem Karton wurde ein Sichtfenster herausgeschnitten. Dieses wurde mit
einer dunklen Glasscheibe, wie sie beim Elektroschweißen verwendet wird,
abgedeckt.

Chorleiterausbildung
Der Unterricht im Rahmen der dreijährigen Chorleitungsausbildung war vorwiegend praxisbezogen. Über die Schwerpunkte
Chorleitung, Musiktheorie, Gesang und Klavier hinaus wurde den KursteilnehmerInnen vor allem die praktische Arbeit im
Hinblick auf Probenmethodik in Lehrproben und Hospitationen sowie Literaturkenntnisse vermittelt. Die Lehrziele waren
fachliche Kompetenz für die Arbeit mit Chören und Vokalensembles, der pädagogische Umgang mit Gruppen und organisato-
rische Kenntnisse für die Leitung eines Ensembles. Der Unterricht erfolgte durch ein Team aus einem erfahrenen Chorleiter,
Gesangs- und Instrumentalpädagogen.

Am 30. Mai 2015 fand im Turnsaal der Volksschule Steinhaus das großartige Abschlusskonzert dieser Chorleiterausbildung
statt. Fünf Kandidaten (Claudia Bachleitner, Georg Bachleitner, Maria Hartl, Maria Müller-Kreutzer und Sabine Lanzer-
storfer) präsentierten nach erfolgreicher Abschlussprüfung mit ihren Chören und Ensembles (Steinhauser Singkreis, Jugend-
chor Steinhaus, Choropax, Kirchenchor Desselbrunn, Kirchenchor Offenhausen, Sängerrunde Feldkirchen, Vokalensemble
SingaPur) ein sehr buntes und abwechslungsreiches Programm.

Die Abschlussprüfung beinhaltete 3 Teilbereiche: Musiktheoretische Kenntnisse, Klavier und die praktische Chorleitungsprü-
fung in Anwesenheit einer erstklassigen Kommission (Andrea Wögerer, Josef Habringer, Karl Lohninger und Wolfgang
Mayer).

Wir danken unserem Lehrer Regionalchorleiter Wolfgang W. Mayer für seine Geduld, Mühe und Energie!

Ich danke dem Steinhauser Singkreis, dem Kinder- und Jugendchor, meiner Familie, meinen Freunden, Chorkollegen für den
unvergesslichen Konzertabend, die vielen Gratulationen und Gespräche und die Unterstützung (sei es gesanglich, finanziell
oder persönlich) in den letzten 3 Jahren! Sabine Lanzerstorfer
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Steinhaus war Hochburg der Chormusik
Am 30. Mai trafen sich in Steinhaus (Turnsaal)
Chorleiterinnen und Chorleiter aus ganz
Oberösterreich zu einem Workshop mit Lorenz
Maierhofer. Dieser wohl derzeit bekannteste
Chorkomponist begeisterte die Teilnehmer mit
Sing-Gymnastics, improvisierenden Elementen,
diverse unterschiedlichen Aufführungsmöglichkeiten,
sowie die Praxis zur Sänger- und Publikumsbegeiste-
rung.

Junge Chorleiter präsentierten sich in Steinhaus
Gleich im Anschluss des Workshops mit Lorenz
Maierhofer präsentierten sich die neugeprüften
Chorleiter mit ihren Chören. Nach dreijähriger
Ausbildung an der LMS Wels stellten sich sieben
ChorleiterInnen am 9. Mai einer hochkarätigen
Prüfungskommission und legten erfolgreich ihre
Abschussprüfung ab. Auch Sabine Lanzerstorfer war
unter den Kandidaten und holte das Abschlusskonzert
nach Steinhaus. Ihre Feuertaufe als geprüfte
Chorleiterin absolvierte sie mit dem Singkreis und
dem Jugendchor. Nach diesem anspruchsvollen und
abwechslungsreichen Konzert wurden die
Prüfungsdekrete verliehen und die Absolventen vom
Lehrgangsleiter Wolfgang Mayer und der
Fachvorsteherin Fr. Andrea Wögerer, gewürdigt. Im
Anschluss wurde Sabine Lanzerstorfer von ihren
Sängerinnen und Sängern würdevoll gefeiert.
Steinhaus darf nun stolz auf seine erste geprüfte
Chorleiterin sein.

Singkreis als Gratulant in Ried
Der Singkreis Ried feierte am 12. Juli sein 30jähriges Bestandsjubiläum. Zahlreiche Chöre der Chorregion Traunviertel folg-
ten der Einladung und an allen Ecken und Gassen von Ried erklang Chormusik. Auch der Singkreis beteiligte sich bei diesem
Fest und sang sich bei zehn Stationen in die Herzen der Zuhörer. Beim abschließenden Festakt mit Landeshauptmann Dr.
Pühringer, dem neuen Präsident des Chorverbandes Mag. Harald Wurmsdobler, dem neuen Regionalobmann Erich Infanger
wurde Präsident Kons. Herbert Scheiböck zum Ehrenobmann der Chorregion Traunviertel ernannt.

Querflötenensemble Teenie(tu)s
„Teenie(tu)s“ gehört zu Oberösterreichs erfolgreichsten Querflö-
tenensembles der vergangenen Jahre. Die Bandbreite von der Picco-
lo- bis zur Kontrabassflöte erlaubt dem Ensemble ganz besondere
Klangmöglichkeiten. Der Literaturumfang reicht von Barock bis hin
zum Jazz. Preise bei vielen Wettbewerben bestätigen die Qualität
von „Teenie(tu)s“. Aufgrund unterschiedlicher Zukunftspläne nach
der Matura fand am 01. Juli 2015 in der evangelischen Kirche in
Schwanenstadt das Abschlusskonzert statt. Bei erstklassigen Klängen
und tosendem Applaus verabschiedeten wir uns von Teenie(tu)s und
hoffen doch auf ein Revival der talentierten Damen irgendwo, ir-
gendwann.

Maierhofer begeisterte durch seine Unkompliziertheit und seine
kompetente Vortragsweise derart die Teilnehmer, sodass diese ihm
am Schluss mit einem lang anhaltenden Applaus, stehend die Ehr
erwiesen. Auch Chorleiterkapazitäten wie Landechorleiter Prof. Kurt
Dlouhy, Univ.-Prof. Mag. Uwe Christian Harrer (ehem. Leiter der
Wiener Sängerknaben und Hofkapelle), waren von Lorenz Maierho-
fer voll begeister
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Die Stoahauser Stöbler feiern 15 Jahre
Die Stoahausr
Stöbler haben vor
15 Jahren eine
alte traditionelle
Sportart wieder-
belebt.
Unser Verein, der
derzeit aus ca.
140 Mitgliedern
besteht, trifft sich

von Anfang April bis Ende Oktober jeden Montag ab
18.00 bei unserem Vereinslokal (Stöbelhütte) zum
Stöbelwerfen.

Weitere Aktivitäten unseres Vereines sind:
Kegelabend, Schützenabend im Schützenheim
Wochenende in den Bergen (Winterwanderung)
Besuch der örtlichen Maskenbälle bzw. Veran-
staltungen
Maibaum-Aufstellen
Frühjahrsausflug
3 Tagesausflug im Sept.

Weiters finden zahlreiche interne Stöbelbewerbe wo
die Moarschaften (besteht aus 4 Spielern) mit einen
Glücksrad zusammen gelost werden.
Höhepunkt im Jahr ist immer unsere Landes bzw. Or-
tsmeisterschaft, die Ende August stattfindet.
Es kann ein jeder bei uns vorbei kommen, einen Stö-
bel ausleihen,
und sein Talent auf unseren Sandbahnen versuchen.

Obmann Franz Ries
Hellingstr. 3, 4641 Steinhaus
Telefon: 0664/3839840

Weiter Information sind zu finden unter:
www.stoahauser-stobler.at

Gruppenfoto der Stoahauser Stöbler

Blick über den Platz auf die vergrößerte Stöbler-Hütte

Die bestenWünsche zur Hochzeit!
Am 7.August gaben sich Bettina Muggenhuber und Roland Helperstorfer in der Wallfahrtskirche Heiligenkreuz das Jawort.
Nach einer kurzen Agape ging es dann weiter in die Feichthub, wo bis in die frühen Morgenstunden getanzt und gefeiert
wurde. Es war ein wunderschöner Tag, danke an alle, die mit uns gefeiert haben. Fam. Helperstorfer



Seite 27Seite 27

Unser Steinhaus

Stoahauser-Stöbler Landes- & Ortsmeisterschaft 2015

Thomas Haminger errang Silbermedaille bei der CSIT - WM
Nach seinen Erfolgen bei den CSIT World Sports Games (ASKÖ -
WM) 2009 in Lüttich (Belgien) "Gold -60kg", 2010 in Tallin (Est-
land) "Silber -60kg", 2013 in Varna (Bulgarien) "Gold -66kg",
schaffte er auch heuer wieder den Sprung aufs Stockerl und jubelte in
Lignano-Sabbiadoro (Italien) über die Silbermedaille bei der CSIT -
WM in der Gewichtsklasse -66kg.
Zur Person: Ing. Thomas Haminger, Jahrgang 1991,
Volksschule Steinhaus, Unterstufe - Stiftsgymnasium Kremsmünster,
HTL Maschinenbau Wels, Heeresleistungssportler am Olympia-
stützpunkt auf der Gugel in Linz.
Seit 2012 Schweißtechniker bei Fa. Kremsmüller
Sportbeginn: 1996

Glückwunsch anWerner Spatt
Werner Spatt hat sein Diplomstudium in Landschaftsplanung und
Landschaftsarchitektur an de rUniversität für Bodenkultur in Wien
mit Auszeichnung abgeschlossen und den Titel „Diplom-Ingenieur“
verliehen bekommen. Die ÖVP Steinhaus gratuliert dazu recht herz-
lich.

Die Stoahauser Stöbler veranstalteten am 22.8.2015
die 12. Landesmeisterschaft und am 23.8.2015 die 15.
Ortsmeisterschaft im Stöbeln. Zur Landesmeister-
schaft kamen insgesamt 59 Moarschaften. Gewonnen
hat die Moarschaft Sparkasse Lambach vor der Moar-
schaft Asang 2 und der Moarschaft Linden.
Bei der Ortsmeisterschaft gingen 36 Moarschaften an
den Start um den begehrten Titel des Ortsmeisters zu
erlangen. Ins Finale kamen die Moarschaft Bauern-
bund und die Moarschaft GH Jagawirt-Radiwurz´n.
Das Finale gewann die Moarschaft Bauernbund und
wurde somit Ortsmeister 2015.
Den dritten Platz erreichte die
Moarschaft Stockschützen vor
der Moarschaft Oldtimer1. Unter
den weiteren Finalisten erreich-
ten die Moarschaft Singkreis
Herren den 5. Platz, die Moar-
schaft FF Traunleiten den 6.
Platz, die Moarschaft Schützen-
verein den 7. Platz und die
Moarschaft Mair-Siedlung den 8.
Platz.
Bei den Damenmoarschaften
wurde die Moarschaft Haupt-
quellwinkler beste Moarschaft
(19. Platz) vor der Moarschaft
Singkreis Damen (25. Platz) und
den Golden Girl's (31. Platz).
Der Obmann Franz Ries be-
dankte sich bei seinen fleißigen
Helferinnen, bei allen Teil-
nehmern für den fairen und dis-
ziplinierten Wettkampf sowie bei
allen Unterstützern und Preiss-
pendern der Landes- und Orts-
meisterschaft 2015.

Moarschaft Bauernbund: Johann Lachmair,
Ernst Waldl, Franz Lachmair und Franz Neuböck

GH Jagawirt-Radiwurz´n: G. Donnerbauer,
H. Schnalzenberger, H. Lippert und R. Probst

Stockschützen: Karl Rathmair, Manfred Rath-
mair, Siegfried Bruckbauer und Josef Langlehner

Hauptquellwinkler Women: Claudia Plachy,
Erika Resl, Nina Lehner und Johanna Roitinger

Black Panter's (ÖVP): A. Kaufmann, H. Kriener, R. Reiter und F. Steinhuber
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Stockschützen Straßenturnier

Der Stockschützenverein Steinhaus veranstaltete am 11. u. 12. Juli
das fünfte Strassenturnier bzw. das zweite beim Hüldner (Familie
Fellinger). Die Stockschützen konnten zur Gästemeisterschaft 20
Moarschaften und zur Ortsmeisterschaft 15 Moarschaften begrüßen.

In der Gästemeisterschaft gewann die Moarschaft ATSV Sattledt -
Heitzinger vor BP Heli und Union Ried 1. Bei der Ortsmeister
standen die Moarschaften Elektro Achleithner und Kremsmüller so-
wie das Wirte Duo und die FF Traunleiten im Finale. Gewonnen hat
die Meisterschaft die Moarschaft Achleithner (Gerhard Mittermayr,
Hannes Schedlberger, Willi Huemer, Oswin Heitzinger) vor Moar-
schaft Kremsmüller Herbert Dimmler, Scheureder Walter, Karl Spö-
rer und Manfred Wögerer, ). Dritter wurde das Wirte- Duo (Wallner
Karl, Wiesner Peter, Rieger Herbert u. Ziegelbäck Max)vor der FF-
Traunleiten 1 (Zwidl Konrad, Hofer Adolf, Neuböck Franz, Kriener
Hans)

Die Steinhauser Stockschützen bedanken sich aufs herzlichste bei
Familie Fellinger für die zur Verfügungstellung der Halle und die
besonders gute Zusammenarbeit sowie bei allen Preisspendern.

Theatergruppe Steinhaus - Der verflixte Isnetboid
Tosenden Applaus erhielt Christian Leblhuber für seine Darstellung
des Geistes Isnetboid bei den Aufführungen im Juni u. Juli. Auch
Christof Steinkogler, den der Geist sehr arg plagte, glänzte in der
Rolle des Bauunternehmers Karl Brösel . Seine Gattin Marianne
wurde von Barbara Humer, seine Stieftochter Sarah von Susi Kainz
dargestellt. Brösels Polier Hubert Ziegler wurde von Peter Leblhuber
bestens eingesetzt und verliebte sich in die Tratschwirtin Ludmilla (
Uschi Austerhuber) , obwohl er eigentlich Sarah heiraten sollte.
Hermann Thanhofer strahlte als Pfarrer Ruhe aus, konnte aber auch
gegen den Geist nichts ausrichten, sodass Brösel die Geister-
austreiberin Esmeraldo de Castro ( Silvia Mayr) einlud. Letztendlich
half Lehrer Julius Meinzel ( Claus Kitzmüller) Isnetboids Geisterda-
sein zu entschlüsseln.
Seit vielen Jahren spielte das Wetter heuer mit und so konnten wir
noch manchen geselligen Abend im Theaterstadl mit unserem Publi-
kum genießen.

Bezirksmusikfest BadWimsbach-Neydharting
Gratulation der Musikkapelle Steinhaus zum ausgezeichneten Erfolg mit 93,52 Punkte bei der Marschwertung in
Bad Wimsbach-Neydharting am 20. Juni 2015.
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Wahlauftakt und Kandidatenpräsentation ÖVP Steinhaus

Konkrete Ideen der Bevölkerung im Zukunftsprogramm verankert

Steinhaus. „Unsere Heimatgemeinde Steinhaus besser machen.“, so
lautet das Motto von ÖVP-Bürgermeisterkandidat Reinhard Reiter
und seinem Team. „Ich stehe für ehrliche, transparente Politik in
Steinhaus. Ich bin für ein gemeinsames Steinhaus wo nicht parteipo-
litisches Handeln im Vordergrund steht. Ich möchte in Entschei-
dungsprozesse interessierte Bürger einbinden. Ich bin für offene Mei-
nungsbildung - unter dem Motto ?Zuhören – Diskutieren – Ent-
scheiden‘.“, erklärt Reinhard Reiter sein Politikverständnis.

Am 22. August präsentiert das ÖVP-Kernteam das für die undmit der Steinhauser Bevölkerung entwickelte Zu-
kunftsprogramm. Zu den Hauptanliegen zählen:

1. Zukunftsorientierte und attraktive Ortsplanung unter Wahrung landwirtschaftlicher Interessen.

2. Erhöhung der Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer durch ein sinnvolles Verkehrskonzept.

3. Ortsbelebung durch ansprechende Naherholungs-, Freizeit- und Familienangebote.

4. Arbeitsplatz- undWirtschaftsförderung durchmoderne Infrastruktur (z.B.: Schnelles Internet).

„Miteinander und vorausschau-
end gestalten wir aktiv die Zu-
kunft von Steinhaus!“, betont
Reinhard Reiter seinen poli-
tischen Anspruch.

Landtagspräsident Viktor Sigl
gratuliert zum Gestaltungs- und
Einsatzwillen, auf den es letzt-
endlich in der Politik ankommt.

Bei den motivierten Kandida-
tinnen und Kandidaten des
„ÖVP Team Reinhard Reiter“
sieht er großes Umsetzungspo-
tential.

Spitzenkandidaten der ÖVP Steinhaus TeamReinhard Reiter für die Gemeinderatswahl am 27. 09.2015

Landtagspräsident KommR Viktor Sigl gratuliert Bürgermeisterkandidat
Reinhard Reiter zum gelungenenWahlauftakt

Der Einladung zur Kandidatenpräsentation folgten zahlreiche
geladene Gäste der ÖVP-Steinhaus

Steinhaus aktiv gestalten
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www.ooe.bauernbund.at/bienenweide

Projekt

Bienenweide

Wussten Sie, dass
es in Österreich rund 380.000 Bienenvölker gibt. Bienen leisten mit 
der Bestäubung Unbezahlbares für die Landwirtschaft und sind ein 
wesentlicher Teil des Ökosystems. 

ungefähr 80 % aller Blütenpfl anzen durch Bienen bestäubt 
werden. Honigbienen sichern dadurch in der gesamten EU den Be-
stand von ca. 80.000 Pfl anzenarten. 

der Wert der Bestäubung in ganz Österreich bei 525 Mio. Euro liegt. 

von einem Bienenvolk in unserer Gegend 15 bis 20 kg Honig pro 
Jahr geerntet werden können. Der Wert des geernteten Honigs 
beträgt durchschnittlich 200 Euro pro Bienevolk. 

rund 10.000 Hektar Biodiversitätsfl ächen auf den heimischen 
Feldern reichlich Nahrung für Bienen und Insekten ga rantieren.

die Hauptursache des Bienensterbens die Varroa-Milbe und die 
Klimafaktoren sind.
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Mit B
ewerb "Schlag den Dagobert"

      
      

und Kinderprogramm

Mit B
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So. 06. September 2015 

Treffpunkt: ab 13:00 Uhr beim Entenfest 
Start: 13.30 Uhr bei Schwediauerbrücke
Ziel: ca.16.00 Uhr Nähe ehem. Fuchsenhäusl

1.Preis: 1000,-- EURO
und viele weitere Preise.

Entenfest mit Siegerehrung Nähe ehem. Fuchsenhäusl in Steinhaus.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Losverkauf durch ÖVP Mitglieder und durch Bündemitglieder
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